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Bamberg — „Ein Jahr Bamberg
hilft Ukraine. Im Einsatz für die
Menschen.“ Unter diesem
Motto haben Oberbürgermeis-
ter Andreas Starke und Bürger-
meister und Sozialreferent Jonas
Glüsenkamp Ehrenamtliche in
den Stephanshof eingeladen,
um ihnen für ihren engagierten
Einsatz für Geflüchtete zu dan-
ken.

Was Bamberger Bürgerinnen
und Bürger in einem Jahr ge-
meinsam mit der Stadtverwal-
tung geleistet haben, stellte zu-
nächst Oberbürgermeister
Andreas Starke an bloßen Zah-
len und Fakten dar: Neben dem
unmittelbar nach Kriegsbeginn
ins Leben gerufenen „Bamber-
ger Hilfsfonds Ukraine“, in den
rund 280.000 Euro zur Finan-
zierung verschiedenster Projek-

te wie Umzugshilfe, Dolmet-
schereinsätze und Freizeitange-
bote einbezahlt wurden, sam-
melten die Menschen in den ers-
ten Tagen so viele wichtige Ver-
sorgungsgüter, dass sie in der
großen Posthalle auf dem La-
garde-Gelände sortiert und für
den Transport in die Ukraine
vorbereitet werden mussten.
Zahlreiche Gastfamilien melde-
ten sich, um den Geflüchteten
aus dem Kriegsgebiet ein Dach
über dem Kopf zu bieten – allein
33 Familien wurden vom Amt
für Inklusion betreut. „All dies
ist nicht selbstverständlich. Mit
ihrem Engagement haben Sie
den Menschen in der Ukraine
und den Geflüchteten aus dem
Kriegsgebiet geholfen. Dafür
bin ich Ihnen zusammen mit
meinen beiden Bürgermeister-
Kollegen mehr als dankbar“,
betonte Starke.

„Bamberg hilft!“ war über
Nacht ins Leben gerufen wor-
den, Versorgungstransporte in
die Ukraine wurden in kürzes-
ter Zeit organisiert. „Wir haben
nicht lange nachgedacht. Für
uns war klar, dass man in so
einer Situation einfach helfen
muss“, erzählte Khrystyna Pav-
liukh. Sie und ihre Mitstreiter
waren dabei, als die ersten Men-
schen aus dem Kriegsgebiet in
Bamberg angekommen sind. Sie
kümmerten sich darum, dass
Geflüchtete in einem Hotel
Unterschlupf finden konnten,
haben Menschen bei Arztbesu-
chen begleitet und dazu beige-
tragen, dass für Kinder ein Frei-
zeitangebot geschaffen wurde,
damit das Erlebte in den Hinter-
grund gerät. red

Erlach — Der Soldatenkamerad-
schaftsverein Erlach (SKV) hat
bei seiner Jahreshauptversamm-
lung einen neuen Kassier ge-
wählt und Ehrungen vorgenom-
men.

Der langjährige Kassier Mi-
chael Halama gab aus persönli-
chen Gründen sein Amt ab. Mit
dem jungen Jonathan Fleisch-
mann hat der Verein schnell
einen Nachfolger gefunden, den
die 47 Mitglieder bei der Jahres-
hauptversammlung wählten.

Hirschaids Bürgermeister
Klaus Homann bedankte sich
„für die hervorragende Vereins-
arbeit bei den Mitgliedern des
Vorstands“.

Anschließend wurden Eh-
rungen durchgeführt. Die lang-
jährigen Mitglieder Rudi Sauer
und Hermann Korn wurden zu
Ehrenmitgliedern ernannt. 1.
Vorstand Manfred Wittmann
überreichte ihnen die Ehren-
urkunden und jeweils einen
fränkischen Präsentkorb. red

Bamberg — Die Sparkasse Bam-
berg hat an verschiedene Insti-
tutionen Geldspenden über-
reicht. „Es ist mittlerweile eine
gute Tradition geworden, an-
statt Weihnachtsgeschenke zu
verteilen, soziale und gemein-
nützige Projekte in unserer Hei-
mat finanziell zu unterstützen“,
erklärte Vorstandsvorsitzender
Stephan Kirchner.

10.000 Euro aus dem Rein-
ertrag des PS-Sparens gingen an
das neue Kinder- und Jugend-
hospiz Sternenzelt. Die Spende
fließt in die Einrichtung der Pa-
tientenzimmer, die die Pflege
und Versorgung der dort unter-
gebrachten Kinder und Jugend-
lichen erheblich erleichtern.
„Mit der großzügigen Spende
der Sparkasse können wir ein
Zimmer mit einem Deckenlifter
ausstatten – darüber freuen wir
uns sehr. Wir möchten gerne
auch die weiteren Patientenzim-
mer mit einem Deckenlifter
ausstatten, da dieser eine tolle
Erleichterung bietet“, erläutert

Helga Sander, Geschäftsführe-
rin der Franken Hospiz Bam-
berg gGmbH. Das Sternenzelt
verfügt über zwölf stationäre
Plätze und vier Plätze im Tages-
hospiz. Die Familienangehöri-
gen sind in zehn Wohneinheiten
im Gästebereich des Hospizes
untergebracht. Das Kinder- und
Jugendhospiz Sternenzelt will
für Familien eine individuelle,
bedarfsgerechte, ganzheitliche
und familienergänzende Ein-
richtung sein. Ein wichtiges Ziel
besteht darin, Familien zu ent-
lasten und Pflege-Frei-Zeit zu
schaffen.

„Nach rund zweijähriger
Bauzeit freue ich mich riesig,
dass bald die ersten Kinder und
Jugendlichen mit ihren Eltern
und Geschwistern eine Auszeit
von ihrem Alltag erleben kön-
nen“, sagte der Vorstand der So-
zialstiftung, Xaver Frauen-
knecht.

5000 Euro hat die Sparkasse
an die Alzheimer-Gesellschaft
Bamberg e.V. gespendet. mp

Sassanfahrt — Bei der Jahreshauptver-
sammlung des ASV Sassanfahrt zeigte sich
1. Vorstand Robert Starklauf erfreut, coro-
nabedingt verschobene Ehrungen nachho-
len zu können.

Die Ehrungsbeauftragte Gudrun Dörfler
führte zusammen mit den Vorständen die
Ehrungen der Jubilare durch. Sie blickte auf
die Weihnachtsfeier zurück, als die ehemali-
gen Funktionäre Herbert Römer und Josef
Seuberth für ihre langjährig geleisteten Ver-
dienste zu Ehrenmitgliedern ernannt wur-
den. Beide Geehrten waren nicht nur viele
Jahre als aktive Spieler, sondern auch in ver-
schiedensten Ämtern für den Verein tätig
und sind noch immer am Vereinsgeschehen
interessiert.

Für sagenhafte 70 Jahre Mitgliedschaft
wurde dem Ehrenmitglied Wolfgang Deut-
scher die Ehrennadel überreicht.

Für jahrzehntelange treue Mitgliedschaft
wurden des Weiteren folgende Mitglieder
mit Ehrennadeln und Präsentkörben ge-
ehrt: 65 Jahre: Manfred Igel, Herbert Übe-
lein, Christoph Ruderich; 60 Jahre: Klaus
Bäuerlein, Siegfried Baumüller, Helmut
Biesenecker, Gerhard Ruderich, Alfred Wi-
chert; 50 Jahre: Walter Lochau, Siegfried
Panzer, Josef Seuberth, Ottmar Strickroth,
Klaus Thomann, Harald Wichert, Werner
Zeh, Thomas Reinwald, Siegfried Roth,
Klaus Wagner, Robert Zweig; 40 Jahre: Ste-
phan Lederer, Bernd Dittrich, Hans Höck,
Karl-Heinz Zeh, Harald Birk, Kalaya Di-
egel, Walter Lamm, Gerhard Thomas,
Christian Zenk; 25 Jahre: Marco Gasche,
Roland Meth, Matthias Zweig, Marcus
Bauernschmitt, Harald Betz, Helmut Fied-
ler, David Heckel, Bastian Neudecker, Da-
niel Schorr, Christina Zeh, Dominik Zeh,

Idriz Elshani, Lirim Elshani, Lulzim Elsha-
ni, Detlef Fuchs, Thomas Schreiner.

Gudrun Dörfler neues Ehrenmitglied

Am Ende der Versammlung wurde Gudrun
Dörfler zum Ehrenmitglied des Vereins er-
nannt. Sie übernahm ab 1994 für sieben Jah-
re den zweiten Vorsitz des ASV Sassanfahrt
und sorgte mit ihrem Organisationstalent
für die erfolgreiche Durchführung unzähli-
ger Veranstaltungen. „Als Ehrungsbeauf-
tragte und langjähriges Mitglied in Vereins-
und Festausschuss prägte sie das Vereinsge-
schehen in den letzten 30 Jahren entschei-
dend mit. Nicht zuletzt ist der Verein ihr
aufgrund ihres unnachahmlichen Engage-
ments beim Anwerben von Sponsoren, Ban-
denwerbungen und den berühmten Weih-
nachtstombolas zu tiefstem Dank verpflich-
tet“, sagte Vorstand Starklauf. jb

Scheßlitz — Der 8. Scheßlitzer
Umwelttag bescherte wieder
große Mengen an Müll. An ver-
schiedenen Orten im Stadtge-
biet haben Freiwillige den Un-
rat, der liegengeblieben ist, auf-
gesammelt und entsorgt. Eine
stattliche Menge war zusam-
mengekommen. „Herzlichen
Dank an alle Helferinnen und
Helfer, besonders an die vielen
fleißigen Kinder“, sagte Tho-
mas Firnstein, Vorsitzender des
CSU-Ortsverbandes Scheßlitz,

der den Umwelttag gemeinsam
mit dem JU-Ortsverband all-
jährlich initiiert. Er bedankte
sich für die Spenden der Ge-
tränke bei der Schmitt-Bräu,
bei MdL Holger Dremel für die
Brotzeit, bei der Firma Roth
Fliesen und Christian Gries für
die Bereitstellung von Fahrzeu-
gen. Der 8. Scheßlitzer Um-
welttag war wieder ein voller
Erfolg, so die Organisatoren. Im
nächsten Jahr soll es auf jeden
Fall eine Fortsetzung geben. tf

Oberleiterbach — Seit 35 Jahren
ist er bei der Feuerwehr, davon
24 Jahre an vorderster Front –
und ans Aufhören denkt er noch
lange nicht: Udo Seelmann.

Er hat die Oberleiterbacher
Wehr durch so manchen
schwierigen Einsatz geführt,
mit viel Energie und Engage-
ment dafür gesorgt, dass die
Aktiven immer bestens ausge-
bildet waren und sind.

Für seine herausragenden
Leistungen wurde er nun zum
Ehrenkom-
mandanten
ernannt. „Es
ist eine einma-
lige Ehrung“,
brachte es
Vorsitzender
Philipp Kun-
zelmann auf
den Punkt.

Tatsächlich
gab es in der

122-jährigen Geschichte der
Feuerwehr Oberleiterbach bis-
her erst einen Ehrenkomman-
danten. 1988 war Udo Seel-
mann in die Wehr eingetreten,
nach vier Jahren als Gruppen-
führer wurde er 1995 Komman-
dant und sollte es 18 Jahre lang
bleiben. Weitere sechs Jahre
unterstützte er die Wehr als
zweiter Kommandant.

Ehrenkreuz in Silber

Erst wenige Tage vor seiner Er-
nennung zum Ehrenkomman-
danten wurde der 52-Jährige
zudem mit dem Ehrenkreuz in
Silber des Landesfeuerwehrver-
bandes ausgezeichnet.

Eine weitere Auszeichnung
des bayerischen Innenministers
hatte der stellvertretende Land-
rat Bruno Kellner vorzuneh-
men. Er ehrte Markus Horn für
25 Jahre aktiven Feuerwehr-
dienst. mad

Khrystyna Pavliukh erhält zu-
sammen mit anderen Ehren-
amtlichen ein Dankeschön
für ihre große Hilfe. Foto: Ste-
phanie Schirken-Gerster/Stadt Bamberg

Bei der Ehrung, von links: 2. Vorstand Matthias Zweig, die Ehren-
mitglieder Rudi Sauer und Hermann Korn, 1. Vorstand Manfred
Wittmann Foto: SKV Erlach

Stephan Kirchner von der Sparkasse (r.) überreicht den symboli-
schen Scheck an (von links) Xaver Frauenknecht (Sozialstiftung),
Alexandra Oswald (Sternenzelt Bamberg) sowie Helga Sander
(Franken Hospiz Bamberg). Foto: Mathias Polz/Sparkasse

Ehrenvorstand Manfred Igel (M.), eingerahmt von den Vorständen Herbert Römer (l.) und Robert Starklauf (r.) wurde für 65 Jahre Mitglied-
schaft beim ASV Sassanfahrt geehrt. Foto: Joscha Berger/ASV Sassanfahrt
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